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Cardiology Update 2015 
Davos, 8.–12. Februar 2015

Ein umfassendes Update über die neues-
ten diagnostischen und therapeutischen 
Entwicklungen in der Kardiologie

Der 21. Cardiology­Update­Kurs in Da­
vos ist für fortbildungsbewusste Kar­
diologen ein Treffpunkt, den man nicht 
verpassen darf. Der Kurs wird von Mon­
tag bis Donnerstag in konzentrierter 
Form die neuesten Erkenntnisse und 
Trends in der Kardiologie, von den Risi­
kofaktoren über Rhythmusstörungen, 
Katheter­Eingriffen bis hin zur Herzin­
suffizienz abdecken. Wer diese Fortbil­
dung besucht, kennt nachher die neues­
ten Behandlungsrichtlinien der Euro-
pean Society of Cardiology (ESC), wird 
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über bekannte und neue Risikofaktoren, 
wie Lärm als Stressfaktor, informiert, 
lernt neue Therapieprinzipien und ihre 
Einsatzmöglichkeiten kennen, wie die 
PCSK9­Inhibitoren bei Hypercholeste­
rinämie oder die Angiotensin­Rezeptor­
Neprilysin­Inhibitoren bei Herzinsuffi­
zienz. State­of­the­Art­Lectures wech­
seln sich ab mit interaktiven Workshops, 
Meet­the­Expert­Sessionen sowie klini­
schen Seminaren, wo man sich bei der 
Interpretation von EKG, in der Echo­
kardiographie und anderen bildgeben­
den Verfahren sowie Schrittmacherkon­
trollen weiterbilden kann. Neu findet 
am nächsten Cardiology Update ein 
praktischer Echokurs mit Simulationen 

an Phantompuppen statt, wo die Teil­
nehmer selbst üben und ihre Diagnosen 
stellen können.

Cardiology Update ist ein offizielles 
Ausbildungsprogramm der ESC und ge­
hört mittlerweile zu den wichtigsten eu­
ropäischen Veranstaltungen in der Kar­
diologie. Für einen aktuellen und hoch­
wertigen wissenschaftlichen Inhalt sind 
die Professoren Thomas F. Lüscher vom 
Universitätsspital Zürich und Bertram 
Pitt von der University of Michigan 
School of Medicine verantwortlich. Sie 
werden unterstützt von einem namhaf­
ten transatlantischen Programmkomi­
tee. Als neuer akademischer Partner 
konnte das renommierte Brigham and 

Women’s Hospital in Boston mit den bei­
den Topkardiologen Peter Libby und 
Marc Pfeffer sowie weiteren bekannten 
Referenten gewonnen werden.

Programm und Anmeldung: 
www.cardiologyupdate.ch 
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